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25. Jahrgang Juni 2009

Neues aus der KiTa Gries

Der Eintritt in die Grundschule 
rückt für unsere Großen immer 

näher. Ein sichtbarer Beweis dafür 
ist die Schultüte, die in liebevoller 
Kleinarbeit von den Mamas gefertigt 
wurde.

Jedes Kind suchte seine Schultüte 
in den Bastelheften selbst aus und 
die Muttis schnitten, malten und 
klebten mit viel Liebe, bis die klei-
nen Kunstwerke fertig waren. Von 
Schmetterlingstüte bis Piratentüte 
war alles dabei – eine bunte Vielfalt 
und jede Tüte ein Unikat!

Der Familientag im Luisenpark 
wurde von Sonnenschein begleitet. 
Nur der Rückweg verlief nicht planmä-
ßig, da uns die Straßenbahn wegen 
eines Stadtmarathons nicht mehr 
zum Bahnhof brachte. Ohne Kenntnis 
der Streckenlänge machten wir uns 
mutig und voller Zuversicht zu Fuß 
auf den Weg und marschierten ca. 5 
km. Natürlich mußte diese sportliche 
Leistung belohnt werden. Den mitlau-
fenden Kindern bescherte sie eine 
Urkunde von der KiTa für eine Teil-
nahme an einem „Kindermarathon“. 

Dieser Marsch wird uns noch lange 
in Erinnerung bleiben.

Die nächste Aktion der Schulkinder 
war der Besuch von Frau Nicole Steil 
vom DRK Landstuhl, die den Kindern 
anschaulich (mit Hilfe der Puppe 
Paula) einen kleinen „Este Hilfe Kurs“ 
erteilte. Die Großen waren sehr inter-
essiert, besonders die „Praktischen 
Vertiefungen“ wie Verbände anlegen 
und das inspizieren des Rettungs-
wagens fand großen Anklang. (Das 
machen wir mal wieder!)

Des weiteren besuchten die künf-
tigen Schulkinder das Waldmobil. 
Auch hier bedanken wir uns bei 
Herrn Käufling für die anschauliche 
Unterweisung des Waldes und seiner 
Bewohner.

Zum Schmunzeln bis zur nächsten 
Ausgabe: Heute entdeckten wir eine 
WEGAMEISE! – in einem „Rutsch“ zu 
lesen. (Ist Ihnen die auch schon ein-
mal über die Füße gekrabbelt?)

Eine fröhliche Zeit!
Ihr Grieser KiTa Team

2 – Versweise • 3 – Neuer Konfi-Kurs/ Besuchsdienst Gries • 4 – GAW-Fest/ 
Seniorencafé Gries • 5 – Bericht Männerdämmerschoppen • 6-7 – Termine Gries 
& Miesau • 8 – Aus den Presbyterien • 9 – Jubelkonfirmationen/ Spendenstand 
Aktion Orgel Miesau • 10 – KiGo Miesau/ Förderverein Kirchenorgel Gries e.V. 
Konzert und Mitgliederversammlung • 11 – KiGa Miesau • 12 – KiTa Gries
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„Petrus sagte: Wahrhaftig, 

jetzt begreife ich, daß Gott nicht auf die Person sieht, sondern daß ihm

in jedem Volk willkommen ist, wer ihn fürchtet und tut, was recht ist.“

APG 10 VERSE 34-35

Monatsspruch Juni 2009

11

kiga miesau

Der Deutsche Evangelische Kir-
chentag in Hamburg 1995 hatte 

zum Motto „Es ist dir gesagt, Mensch, 
was gut ist“ (Micha 6,8).

Gott fürchten und tun, was recht ist 
– so die Einsicht des Apostels Petrus 
– genügt, um zum Kind Gottes zu wer-
den. Das scheint eine recht einfache 
Antwort zu sein auf eine komplexe 
Frage.

Petrus will damit jedoch nicht 
klären, was der Grund der Kirche 
ist: Jesus als der gekreuzigte, aufer-
standene und erhöhte Christus; der 
Heilige Geist als verbindende und 
heilende Kraft Gottes; die Taufe; die 
Gemeinschaft im Gottesdienst und 
die Feier des Abendmahls … Er gibt 
keine theologisch fundierte Antwort 
auf die Fragen der Ekklesiologie als 
der Lehre von der Kirche.

Petrus geht es nur um die funda-
mentale Frage, wer denn überhaupt 
zu Gott als dem Vater Jesu Christi 
gehören darf. Und für ihn war bis zum 
Zeitpunkt dieser Erkenntnis aus Apo-
stelgeschichte 10,34-35 glasklar, daß 
nur die Juden einen Zugang zu diesem 
Christus und damit zur Gemeinschaft 
der Christinnen und Christen haben.

Der Evangelist Lukas markiert hier 
demnach den Beginn und die theolo-
gische Begründung der Heidenmissi-
on, die den Apostel Paulus bis nach 
Europa gebracht hat.

Wie bunt und vielfältig die Kirche 
der Völker sein kann, das hat auch der 
Deutsche Evangelische Kirchentag 
in Bremen 2009 mit seinem Motto 

„Mensch, wo bist Du?“ gezeigt.
Mit dieser Frage – auf die beim 

Abschlußgottesdienst auf der Bürger-
weide 100.000 Gottesdienstbesucher 
unter strahlend blauem Himmel mit 

„Hier!“ geantwortet haben – hat sich 
der Kirchentag wieder der Frage zuge-
wandt, was es heißt, Gott zu fürchten 
und zu tun, was recht ist.

Auf die komplexen Fragen unserer 
Zeit gibt es keine plakativen Antwor-
ten mehr. Und doch bedeutet die 
Antwort auf Gottes Frage „Mensch, 
wo bist Du?“, daß wir uns als Chri-
stinnen und Christen nicht verstecken, 
sondern mutig voranschreiten und 
mit einem lauten „Hier!“ verkünden, 
daß wir mithelfen wollen, die Welt ein 
wenig besser zu machen. So sind wir 
bei Gott willkommen …

A. Rummel, Pfr.

Jedes Kind will verstehen und verstanden werden

Nicht erst in der Schule wird die 
Grundlage für Verstehen und 

Verstanden werden gelegt. Babies 
kommen mit dem Bedürfnis nach 
Kommunikation auf die Welt. Nach und 
nach erweitern Kinder ihren „Sprach“-
Schatz, zunächst mimisch und 
gestisch, um sich dann 
Zug um Zug die Sprache 
zu erobern. Sprache 
umfaßt dabei nicht 
nur das geschrie-
bene oder gele-
sene Wort, son-
dern alles, was 
mit dem Medium 

„Sprache“ zu tun 
hat – Buchstaben, 
Schreibmaterialien, 
Geschichten, Bilder-
bücher, Quatschreime, 
rhythmische Texte … 

Die abgebildete Spirale zeigt 
die vielfältigen Angebote, mit denen wir 
Erzieherinnen die Kinder auf ihrem Weg 
begleiten, um das Interesse und die 
Begeisterung für die Schriftsprache zu 
wecken, zu fördern und zu erhalten.

Durch unsere Buchausstellung konn-
ten wir speziell dieses Medium erneut 

in den Mittelpunkt stellen. Die heutige 
Nutzung des Internets führt deutlich 
vor Augen, wie notwendig es ist, gut 
lesen zu können, um sich die Welt zu 
erschließen. Und diese Weichen, ob 
ein Kind später zum leidenschaftlichen 

Leser wird oder nicht, werden 
schon früh im Leben gestellt.

Höhepunk t und A b-
schluß unserer Lese-

woche war ein Bil-
derbuchkino. Hier 

wird das Bilder-
buch an Hand von 
Dias vermittelt. 
Unsere Kinderbü-
cherei im Hause 

wollen wir künftig 
durch themenbe-

zogene Bücherki-
sten erweitern. Diese 

erhalten wir, durch unsere 
Zusammenarbeit mit den Me-

dienzentren der Verbandsgemeinde, für 
einen bestimmten Zeitraum zur Auslei-
he. So ist es uns möglich, kostenneutral 
ein interessantes Angebot an Büchern 
für die Kinder bereit zu halten.

Herzliche Grüße
Ihr Kindergartenteam
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Unser KiGo im Juni 2009
Sonntag, 07.06.2009
KiGo 10.00 Uhr

Achtung heute ist schon um 10.00 
Uhr Gottesdienst. Die Erwach-
senen feiern Goldene Kon-
firmation. Wir bieten für 
alle Kinder, die den Gottes-
dienst besuchen, eine Kin-
derbetreuung im KiGo an.

Samstag, 20.06.2009
KiGoMo 10.00 – 12.30 
Uhr

Im KiGoMo werden wir Engel aus  
Wolle basteln. Wir haben für euch 
eine Referentin bestellt, die euch 

zeigt wie das geht. Außerdem wollen 
wir, wenn möglich den Sommer ge-
nießen. Für Verpflegung ist wie immer 

bestens gesorgt.

Sonntag, 05.07.2009
KiGo 14.00 Uhr

Die Erwachsenen feiern Sil-
berne Konfirmation. Wir 
bieten für alle Kinder, 
die den Gottesdienst 

besuchen, eine Kinder-
betreuung im KiGo an.

Auf euren Besuch freut sich das 
Team des KiGo Miesau

Neuer Kurs zur Konfirmation 2011

Nach den Ferien beginnt der neue 
Kurs zur Konfirmation 2011.

Alle Kinder und Erziehungsberech-
tigten der Jahrgänge 1996/97 wurden 
bereits persönlich zu den Elternaben-
den am Donnerstag, den 04.06. in 
Gries und am Freitag, den 05.06. in 
Miesau jeweils um 19 Uhr in die prot. 
Gemeinderäume eingeladen.

Am Kurs zur Konfirmation kann 
jeder teilnehmen, der das Interesse 
mitbringt, sich etwa eineinhalb Jah-
re mit den Themen des christlichen 
Glaubens und des Lebens auseinan-
derzusetzen.

Während der Vorbereitungszeit be-
steht auch die Möglichkeit der Taufe, 
falls diese nicht schon im Kindesalter 
vollzogen wurde.

Die Konfirmation ist das eigene Ja 
der Jugendlichen zur Taufe und die 
vollgültige Aufnahme in die Kirche mit 
allen Rechten und Pflichten.

Neben verschiedenen Freizeitakti-
vitäten, die wir anbieten, erwarten wir 
die aktive Mitarbeit und die Erfüllung 
der Teilnahmebedingungen, die zu 
Beginn des Kurses allen schriftlich 
bekannt gemacht und durch eine 
Verpflichtungserklärung seitens der 
Jugendlichen bekräftigt werden

 Wer zu den Geburtsjahrgängen 
gehört, und keine Einladung erhalten 
hat, ist dennoch herzlich zum Eltern-
abend eingeladen.

Bei Rückfragen können Sie sich 
gerne melden unter Tel. 06372-1456.

U. Stoll-Rummel, Pfrin.

Start des Besuchsdienstes in Gries

Das neue Presbyterium hat es 
gewagt, einen neuen Anlauf 

zu nehmen. Auch in Gries soll ein 
Besuchsdienst aufgebaut 
werden.

„Kranke, alte und einsa-
me Menschen habt ihr im-
mer bei euch …“ (5. Buch 
Mose 15,11 und Matthäus 
26,11). Es gehört schon 
seit alttestamentlicher 
Zeit und erst Recht seit 
Jesu Weisung und der Urgemeinde 
in Jerusalem zu den wichtigsten 
Aufgaben der Gemeindeglieder, sich 

gegenseitig zu besuchen und zu 
helfen. Viele können dabei mithelfen 
und selbst eine erfüllende Aufgabe 

für sich finden.
Im Auftrag Gottes wol-

len wir deshalb in Gries 
einen Besuchs- und Be-
gleitdienst aufbauen und 
laden alle interessierten 
Gemeindeglieder zum In-
formationsabend am Mon-
tag, 8. Juni, 20 Uhr ins prot. 

Gemeindehaus Gries ein.
P. Hollinger, Seniorenreferent

Konzert in Gries und Mitgliederversammlung

Das Vokalensemble „Pro musica 
pulchra” ist am Sonntag, dem 

21. Juni um 18 Uhr auf Einladung des 
Fördervereins Kirchenorgel Gries e.V. 
mit einem Konzert zu Gast in der Pro-
testantischen Kirche in Gries.

Auf dem Programm stehen unter 
anderem vier- bis sechsstimmige 
Motetten von Heinrich Schütz, Hein-
rich Hartmann und Johannes Brahms, 
aber auch deutsche, englische und 
französische Madrigale sowie Instru-
mentalmusik, bei der auch die schöne 
Weigle-Orgel der Grieser Kirche zum 
Klingen gebracht wird. Das sechs-
köpfige Ensemble wird geleitet von 
dem Kuseler Bezirkskantor Winfried 
Kuntz.

Außerordentliche 
Mitgliederversammlung

Am 5. Juli ist um 11 Uhr im Anschluß 
an den Gottesdienst eine außer-

ordentliche Mitgliederversammlung 
des Fördervereins Kirchenorgel Gries 
e.V.

Wir müssen eine/n Nachfolger/in 
für unseren verstorbenen zweiten 
Vorsitzenden Herrn Hans Böhnlein 
wählen.

Wir bitten darum, daß möglichst 
viele Vereinsmitglieder zu dieser 
Wahlversammlung kommen – und 
hoffen, Ihnen bereits eine/n Kandida-
ten/in vorschlagen zu können.

A. Rummel, Pfr.
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274 Euro vor dem Ziel

Das Orgelkonto steht bei 
102.521,93 1. Es betei-

ligten sich 29,57 % der An-
geschriebenen. 113 von 372 
SpenderInnen spendeten 
mehrmals! Durchschnittlich 
wurden 204,62 1 gespendet. 
Die Orgelmaßnahme kostete 
insgesamt 113.795,37 1. Die 
Landeskirche gab 11.000 1 

Zuschuß.
Vormerken: am 20. Sep-

tember um 16 Uhr ist das 
aus Funk und Fernsehen 
bekannte „Duo Bellevue“ 
bei uns zu Gast.

V ier undsiebzig  P fei -
fenpatenschaften wurden 
übernommen. Eine schöne 
Urkunde können Sie bereits 
ab 20 1 als Andenken oder 
Geschenk erhalten. Die Pfei-
fentafel hängt in der Kirche.

Bei der KSK Kusel können 
Sie Ihren Beitrag zugunsten 
der „Aktion Orgel Miesau“ 
auf das Konto 100 197 391, 
BLZ 540 515 50 direkt ein-
zahlen und erhalten eine 
steuerabzugsfähige Spen-
denbescheinigung.

A. Rummel, Pfr.

90.000 Euro

80.000 Euro

70.000 Euro

60.000 Euro

50.000 Euro

40.000 Euro

30.000 Euro

20.000 Euro

10.000 Euro

100.000 Euro

110.000 Euro

102.521,93 Euro

Gustav-Adolf-Fest in Schönenberg

Das Zweigfest des Gustav-Adolf-
Werkes in unserem Kirchenbezirk 

Homburg findet in Verbindung mit 
dem Gemeindefest am 21.06.2009 
in Schönenberg statt. Das Motto 
lautet:

Glauben verbindet …
Gemeindefest 2009

 11-17 Uhr
… GOTT UND MENSCH

 • 11.00 Uhr Familiengottesdienst 
in der Kirche – Gestaltung durch 
das Musikteam und die Ev. KiTa 
Regenbogen Schönenberg.

… GROSS UND KLEIN
 • ab 12.00 Uhr Spaß und Spiel für 

die ganze Familie, Mittagessen 
sowie Kaffee und Kuchen

… VÖLKER UND KONTINENTE
 • 14.00 Uhr Festversammlung in 

der Kirche: Pfarrer Marc Reusch 
aus Speyer berichtet über seine 
Erfahrungen in Südamerika:

 KOLUMBIEN – Leben & Arbeiten 
in einem gewaltigen Land

 umrahmt von musikalischen Bei-
trägen aus der Gemeinde

 • ab 15.30 Uhr Delegiertenver-
sammlung des GAW in der Kir-
che

… CHRISTINNEN UND CHRISTEN 
AUS DEM GANZEN DEKANAT
Bei der Delegiertenversammlung 

wird über die Verwendung der Spen-
dengelder abgestimmt. Jede Kirchen-
gemeinde sollte eine/n Vertreter/in 
dazu schicken.

Dazu laden wir auch die Miesauer 
und Grieser ganz herzlich ein.

D. Peter, Pfrin.

Unsere Jubelkonfirmationen

Am 7. Juni ist es endlich soweit. 
Unsere GoldkonfirmandInnen 

können ihren großen Tag feiern. Dar-
um wollen wir um 10 Uhr in Miesau der 
Konfirmation vor 50 Jahren gedenken, 
den Segen erneuern und die JubilarIn-
nen ehren. Angemeldet haben sich:

Auguste Beisecker, geb. Müller 
• Ursula Cappel, geb. Franz • Erika 
Christmann, geb. Berndt • Heidi Ka-
tharina Debus, geb. Scheck • Traudel 
Grinda, geb. Kloß • Heide Holzhauser, 
geb. Kopp • Christel Jung, geb. Drei-
ßigacker • Loni Klos, geb. Ebel • Ilse 
Traude Kramer, geb. Schuff • Marga 
Marquardt, geb. Golombek • Karola 
Sabo, geb. Weber • Bärbel-Marie 
Strauß, geb. Kopp • Volker Ebel • 

Werner Hofstätter • Klaus Jung • He-
ribert Klos • Karlheinz Mörschel • Kurt 
Müller • Alfred Müller • Werner Müller 

• Bernd Roland.
Silberne Konfirmation

Die Feier der Silberkonfirmation 
findet in Gries am 28.06. um 14 Uhr 
statt. Die Einladungen wurden ver-
schickt. Noch sind nicht alle Anmel-
dungen eingegangen. Darum werden 
wir die JubilarInnen zusammen mit 
den Miesauer SilberkonfirmandInnen 
im Juli veröffentlichen.

Die Silberkonfirmation in Miesau 
findet am 05.07. um 14 Uhr statt.

Wir wünschen allen zusammen 
Gottes Segen und alles Gute.

A. Rummel, Pfr.

Start des Seniorencafés in Gries

Das neue Presbyterium will Neues 
wagen und einen regelmäßigen 

Seniorentreff im prot. Gemeindesaal 
anbieten.

Viele Möglichkeiten des lockeren 
Zusammensein gibt es in Gries nicht 
mehr.

Darum wollen wir bei Kaffee und 
Kuchen unseren Gemeinderaum öff-
nen für alle, die zusammenkommen 
und ins Gespräch kommen wollen. 
Viele ältere MitbürgerInnen warten 
auf ein solches Angebot.

Der erste Termin ist der Mittwoch, 
der 3. Juni von 15-17 Uhr. Sie sind alle 
herzlich eingeladen.

Das zweite Seniorencafé soll am 
Mittwoch, den 5. August von 15-17 
Uhr stattfinden.

Darüber hinaus wird es an den 
seltenen fünften Sonntagen eines 
Monats ein Kirchencafé im Anschluß 
an den 14-Uhr-Gottesdienst geben.

Wir freuen uns auf eine positive 
Resonanz und auf Ihr Kommen!

A. Rummel, Pfr.
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Aus den Presbyterien Miesau und Gries

Die Presbyterien Gries und Miesau 
waren vom 15.-17. Mai auf einer 

Rüstzeit im Butenschoenhaus in Lan-
dau. Das landeskirchliche Tagungs-
haus ist gut ausgestattet und liegt 
am Stadtrand von Landau, ruhig, aber 
trotzdem nur einen kurzen Fußweg 
entfernt vom Zentrum. Wir hatten 
also gute Voraussetzungen für einen 
schönen Aufenthalt.

Es war das erste Zusammentreffen 
der neu gewählten Presbyterien und 
deshalb mußten wir uns zuerst einmal 
kennenlernen; die Grieser untereinan-
der und die beiden Presbyterien ge-
genseitig. Dazu hatten wir Gelegenheit 
in einer ausgiebigen und recht lustigen 
Kennenlernrunde am ersten Abend, 
beim geselligen Beisammensein 
abends und bei den Mahlzeiten.

Aber es ging nicht nur um Gesellig-
keit, wir bekamen auch Rüstzeug mit 
auf den Weg. Für die neuen Presbyte-
rInnen viele neue Informationen, für 
die erfahrenen eine willkommene Auf-
frischung. Wir haben das Kirchenjahr 
in seinem Verlauf bildlich dargestellt 
mit allen Festen, Fastenzeiten und 
Kirchenjahreszeiten. Wir haben einiges 
erfahren über den Gottesdienstaufbau 
und wo dieser geregelt und nachlesbar 
ist. Passend zum Sonntag Rogate ha-
ben wir einen Gottesdienst vorbereitet 
und anschließend auch gemeinsam 
gefeiert mit Abendmahl. Mitzumachen 
und nicht nur zuzuhören, ist immer 
wieder ein besonderes Erlebnis!

Ebenfalls beschäftigt haben wir 
uns mit der Konzeption der Konfirman-
denarbeit: dem zeitlichen Ablauf, den 
Lerninhalten und der Vereinbarung 
für den Kurs zur Konfirmation. Auch 
die Struktur der Landeskirche mit 
ihren Organen war Thema (Kirchen-
gemeinde, Presbyterium und Pfarramt, 
Bezirkssynode und Bezirkskirchenrat, 
Landessynode und Kirchenregierung). 
Als Überraschung hatte Pfarrerin Stoll-
Rummel die Gemeindediakonin Anja 
Bein eingeladen, die mit uns einen 
Bibliolog geführt hat – eine besondere 
Art sich einem Bibeltext zu nähern und 
sich diesen zu erschließen. Unter An-
leitung schlüpft man dabei in die Rolle 
der Personen, die in dem Bibeltext 
vorkommen.

Zum Abschluß haben wir wie ge-
wohnt einen Gottesdienst vor Ort be-
sucht. Da in Landau in der Stiftskirche 
Konfirmation war, haben wir bei herr-
lichem Wetter einen Morgenspazier-
gang nach Godramstein gemacht und 
dort einen besonderen Gottesdienst 
erlebt.

Das Fazit aller Teilnehmer war 
durchweg positiv und es freuen sich 
alle auf die weitere Zusammenarbeit. 
Herzlichen Dank an unsere Pfarrerin 
und unseren Pfarrer für die Gestaltung 
der Rüstzeit.

Die nächste gemeinsame Veranstal-
tung ist das „Grillen hinterm Pfarrhaus“ 
am 16. Juni um 19 Uhr.

B. Czok

Bericht vom Männerdämmerschoppen

Der Landauer Pfarrer Gerhard Fritz 
war am 13. Mai in der Gaststätte 

„Zum Kuckucksnest“ in Lambsborn 
beim regionalen Männerdämmer-
schoppen zu Gast. Sein Referat 
beschäftigte sich mit dem Thema 

„Unser täglich Brot und Wasser gib 
uns allen“.

Erfreulich erschien die Tatsache, 
daß wieder eine Besucherzahl von 
14 Interessierten begrüßt werden 
konnte.

Pfarrer Fritz ging 
in seinem Referat 
auf die weltweite 
Ungleichverteilung 
von Nahrungsmit-
teln und dem Zugang 
zu sauberem Trink-
wasser ein. Da er 
zahlreiche Länder 
selbst besucht hat 
und auch ein Jahr in Indien gelebt 
hatte, konnte er auf eine reichhaltige 
Erfahrung zurückblicken. Sein beson-
derer Schwerpunkt galt den Ländern 
Malaysia, Ghana, Indonesien, Israel 
und Indien aus denen er zahlreiche 
Bilder mitgebracht hat, die sein Refe-
rat sehr gut veranschaulichten.

Pfarrer Fritz berichtete von den 
Schwierigkeiten der Landbevölkerung 
in einigen der genannten Staaten 
Zugang zu sauberem Trinkwasser zu 
finden. Dabei müssen oftmals Kinder 
kilometerweit laufen, um an Wasser-

stellen zu gelangen. Konkrete Projek-
te von „Brot für die Welt“ versuchen 
hier Abhilfe zu schaffen.

Zum Ende seines Referates ging 
Pfarrer Fritz auf den Aspekt des Kli-
mawandels ein. Es steht zu erwarten, 
daß diese weltweiten Veränderungen 
zu verheerenden Konsequenzen auf 
die Nahrungsmittelproduktion füh-
ren werden. Überschwemmungen, 
Dürren oder das Abschmelzen von 

Gletschern werden zu 
weiteren Ernteaus-
fällen und einer noch 
größeren Knappheit 
an Trinkwasser füh-
ren.

Der Referent ver-
suchte in seinem 
Vortrag ein Bewußt-
sein dafür zu wecken, 
daß die Ressourcen 

auf der Welt sehr ungleich verteilt 
sind. Wenige Länder leben in großen 
Überfluß, während Milliarden von 
Menschen unter der Armutsgrenze 
leben. Eine Möglichkeit diese Situati-
on zu ändern und für eine gerechtere 
Welt einzutreten, ist der Kauf von „Fair 
gehandelten Produkten“.

Die Anwesenden wurden mit der 
Einladung zum nächsten Männer-
dämmerschoppen verabschiedet, 
der am 8. Juli wieder in Lambsborn 
stattfinden wird.

W. Wagner, Gemeindediakon
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gottesdienste & termine gries miesau termine & gottesdienste

01.06.: Pfingstmontag 10 Uhr (Joh 14,23-27) mit Abend-
mahl

07.06.: Trinitatis 9 Uhr (Joh 3,1-8) 
14.06.: 1. So. n. Trinitatis 10 Uhr (Lk 16,19-31)
21.06.: 2. So. n. Trinitatis  14 Uhr (Lk 14,16-24) mit Taufe Han-

na Schall
28.06.: 3. So. n. Trinitatis 14 Uhr (Lk 15,1-3.11b-32) mit Silberkonfirmation 

und Abendmahl
05.07.: 4. So. n. Trinitatis 10 Uhr (Lk 6,36-42)
Bastelkreis donnerstags nachmittags im Gemeindesaal
Besuchsdienst 08.06. um 20 Uhr im Gemeindesaal: Einführung 

in die Besuchsdienstarbeit mit Peter Hollinger 
(Seniorenreferent des Dekanates Homburg)

Büchertisch & Basar sonntags nach dem Gottesdienst
Förderverein Kirchenorgel 21.06. um 18 Uhr Konzert und 05.07. um 11 Uhr 

Mitgliederversammlung
Frauenbund 03. und 17.06. um 19 Uhr
Frauenfrühstück 24.06. um 9 Uhr im Gemeindesaal. „Kulinarische 

Bibelkunde von Adam bis Josef (mit Kostproben)“ 
mit Stephanie Nolte, Landstuhl. Anmeldung: 
erwünscht bei H. Beisecker (06373/9978) oder 
J. Weber (0372/2514)

Jugendchor Miesau montags am 08. + 22.06. und 06.07. um 18 Uhr 
im Gemeindesaal Miesau mit Laura Schröer

Kindergottesdienst samstags von 10-11.30 Uhr, außer am 13.06. 
Kirchenchor Miesau montags um 18.45 Uhr
Konfirmationskurs 2010 freitags um 17 Uhr (04.07. Konfi-Tag)
Ökum. Bibelgespräch 24.06. um 20 Uhr im Gemeindesaal Miesau
Presbyteriumssitzung 16.06. um 19 Uhr (Grillen hinterm Pfarrhaus)
Redaktionsschluß 23.06. um 11 Uhr
Seniorencafé 03.06. um 15 Uhr im Gemeindesaal
Singkreis 04.06. um 20 Uhr in Miesau
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07.06.: Trinitatis 10 Uhr (Joh 3,1-8) Feier der Goldenen 
Konfirmation mit Abendmahl

13.06.: 1. So. n. Trinitatis 18 Uhr (Lk 16,19-31) mit Taufe von 
Jeremia Michael Sauter

21.06.: 2. So. n. Trinitatis  10 Uhr (Lk 14,16-24) mit Taufen von 
Lina Müller und Silas Sprau

27.06.: Trauung 14 Uhr Tamara Becker und Andreas Cecere
28.06.: 3. So. n. Trinitatis 10 Uhr (Lk 15,1-3.11b-32) mit Taufe von Alissa 

Cäcilia Schwenke und Anna Caroline Wagner
05.07.: 4. So. n. Trinitatis 14 Uhr (Lk 6,36-42) mit Silberkonfirmation und 

Taufe von Franziska Kröner und Franziska Gross, 
sowie Abendmahl

Basketballgruppe donnerstags von 19-21 Uhr in der neuen Turnhalle. 
Ansprechpartner: Frank Litty (Tel. 7837)

Besuchsdienstkreis 29.06. um 16.30 Uhr im Pfarrhaus
Büchertisch in der Kirche
Frauenbund 25.06. um 15 Uhr im Gemeindehaus und mit dem 

Gemeindenachmittag in Buchholz am 09.06. um 
15 Uhr im Jugendtreff

Frauentreff 30.06. um 19 Uhr. Fahrradtour mit Einkehr; Treff-
punkt vorm Gemeindehaus

Gemeindenachmittag 09.06. um 15 Uhr im Bürgerhaus Buchholz
Jugendchor Miesau montags 08. + 22.06. und 06.07. um 18 Uhr im 

Gemeindesaal mit Laura Schröer
Kindergottesdienst siehe Seite 10
Kirchencafé 05.07. vom Presbyterium
Kirchenchor Miesau montags um 18.45 Uhr
Kleinkind-Turnen donnerstags um 10 Uhr für Kinder ab 14 Monate, 

Turnraum im Haus für Kinder
Konfirmationskurs 2010 mittwochs um 17 Uhr (04.07. Konfi-Tag)
Krabbelstube dienstags ab 9.30 Uhr
Musikgruppe minis montags um 16 Uhr und 16.45 Uhr
Ökum. Bibelgespräch 24.06. um 20 Uhr im Gemeindesaal Miesau
Presbyteriumssitzung 16.06. um 19 Uhr (Grillen hinterm Pfarrhaus)
Redaktionsschluß 23.06. um 11 Uhr
Runder Tisch 02.06. um 19.30 Uhr im Gemeindesaal (Vorbe-

reitung Kirchfest Miesau)
Singkreis 04.06. um 20 Uhr in Miesau

Das Opfergeld für Monat Juni
ist in Gries und Miesau für die Unter-
haltung unserer Gebäude und Anla-
gen (z.B. Pflege der Grünanlagen …)

Neu!


